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Beschreibung
der Maßnahme

Pflanzung von rankenden Pflanzenarten, die Zaun oder Hagelnetzanker
als Rankhilfe nutzen.

Pflege Ggf. Rückschnitt

Nutzen für
den Obstbauern

Je nach Pflanzenart Förderung von Vögeln.
Optische Aufwertung von Zäunen oder Hagelnetzankern.

Wo muss man
aufpassen

Arten, die von der Kirschessigfliege befallen werden, nicht in die Nähe von
Stein- oder Beerenobstanlagen setzen. Arten mit stark giftigen Früchten
nicht in die Nähe von Kinderspielplätzen oder Spazierwegen.
Der Schlingknöterich ist auf guten Böden extrem wüchsig. 

Nutzen für die Natur
Nistmöglichkeiten und Winternahrung für Vögel, je nach Pflanzenart
Angebot von Blüten für teils spezialisierte Wildbienenarten

Kombination
vorteilhaft mit

Blühstreifen, Hochstaudensaum, Altgras- und extensiven Grasstreifen, 
Hecken und Gehölzen.

Kosten Pro Pflanze je nach Art 8 bis 15 €

Zeitaufwand Pflanzung und Anbinden Ca. 30 Min.

Benötigte
Werkzeuge /
Maschinen

Spaten, Anbindematerial

Geförderte
Leitartengruppen

Förderung anzunehmen

Zaunrübe, Efeu

Wildbienen (teils spezialisierte Arten)

Echtes Geissblatt (Wildform) und Efeu

Tag- und Nachtfalter

Efeu, Wilder Wein (Früchte)

Beerenfressende Kleinvögel, Tagfalter, wenn Efeu zur Blüte kommt

Schlingknöterich, Efeu, Wilder Wein

Hummeln

Schwebfliegen

Dokumentations- 
bedarf für 
die Kontrollstelle

Das Pflanzgut sollte nach Möglichkeit aus biologischem Anbau stammen.
Verfügbarkeit jeder Pflanzenart in OrganicXseeds prüfen, wenn Bio-Pflanzgut 
nicht verfügbar ist, Ausnahmegenehmigung herunterladen und ausgedruckt
zu den Unterlagen nehmen.

Berankungen am Zaun oder am Hagelnetzanker

Berankung mit Clematis (oben),
Efeu und Wildem Wein am Zaun,
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